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SOA Maximus i in ſummum vir _ by 
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Præpoſito, ſchola dum dogmate culta tuo + 
Claruit: ah vtinam tibi fata benigna ea 4 4 1 
Stamina non vllo . die. 5 I 2 


Nediderie of mentem vita CoD tuam. 92 N 
Atq; adeò placidam vitam placidiſsima mortie 
(Omnibus vt notum eſt) hora ſecuta ſiet. 
Sed nobis, nobis inquam, tua funera luctum 


Inducunt merito,vir Reuerende, grauem. 
Nec tamen, hen, lachrymis poteris reu 
Necq; tibi in terras haſce redire placet: bs 
; Ergo precor cineres Deus hos exuſcitet olim 
Ac animæ iunctos vt ſine fine beet. #4 
Intereaqʒ vices, Luthere ſecunde, ſubiret 
Tertius has vtinam derteritate part. 
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* Jes i an giten Kampf apf 
len Hinfurt iſt mir bey gelegt die 
Gerechtigkeit / woͤcche mir der Here 
asg / der Gerechte Richter / geben 
it Na 15 aber allein / ſondern auch al⸗ 
Mo eren lieb haben. 
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ANF, J Eliebte im Hertn Chuſto: 
| 5 7725 der heilig Prophet Daniel ſchrei 
be. / von den Gottſeligen getrew⸗ 
n vnnd heylſamen Lehrern / de 
of I Goͤtt lich Worts / am zwoͤlfften 
2 / Capitel /alſo: Die Lehrer werden 
2 = ££6<euchten wie des Hiiſielsglung/ 
zen e Vund die / ſo vil zur gerechtig⸗ 
en wiedie Sternen mmer vnd ewigklich. Mit 
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| ſener Welt ewigflichleuchten werdens fox 

difenoleben ein hella glant von ſich H 

auch dene gang Europa befond wel) 

der HErꝛ diſe lobliche Vniuerſitet vnd Kin 
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all 


ab Ne ts 
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vnd dienen moͤgen. Demſelbigen ripen 
250 3 ne Saen 
; wir jhne in ſein aner 
ro ene?) eg) on rg —— 


igkeit 4 Amn. 
he got af aber nit ohne wegen habe 
einander gehn / woͤllen wir diſen ee 
gen Apoſtels Pauli fur vns nemen / denſchigenf 
wegen vii bttrachten. Vnd wollen darauß ver 
fuͤr wir trewe Lehrer der Kirchen Gottes g 
balten foten: Was es fuͤr leut * wn” 


dem Pre⸗ 
arms erlchenen kan / wie ſie ſich in die 
das ſie auch mit der zeit / helle vnnd 
en 1 derenſich die Ruch Gottes zuer⸗ 


47 * 


—. 5 . 765 . 7 
= maden wit auch vernemmen. Wieſich 
n/das ſoup ihren Lehrern in ſener 
Iuung anpfe 6 


„ dal toſn fol, + <2 NF exin den 
| woreen; Ich werde ſchon geopfert / 
Teen iſ vorhanden. Darum̃ 
h vnd willig darein ergeben / vnnd ſich 

it) garaſtet; das er die zeit ſeines Lebens / in 
ny fe Apoſtolichen Ambeo / wol angelegt / 
h in difer Welt gelebt. Vnd ſpricht als 


ben guten Kampffgekempfft. _ 


« 
— 4 
# "8 


— 


| EEE a 
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| — — man die Cheiſten auff inen ſa 
Vud grewliche Wildethier zu ihnen g 
Beeren / Leoparden / ond begldche, te 

14 — Dane 

die Epen mit denſelbigen miſſen K 

dein Gottes will | | 
eier in diſer welt leben / ſo fend feta fol 
wider die Wilden thier / erhalten worden. Ved | 
Apoſtel Paulus ſolchen Rainpf auch glic>lt 2 

ſtanden. Iſt aber eines Chriſten Sterbſtündlin maß 

den geweſen: ſo haben jhne die Wilde thiet zen 
maſſen dem Heyligen Jqnatiowiderfahran/wi 
Wilde thier zerriſſen vnd freſſen haben. 7 . i 

Es redet aber der heilig Apoſtel Pauly in den ſe 

leſnen worten nicht von einem ſolchen (etlichenſon 
fuͤrnemlich von einem gelſt!sc<h?kampff oder K 
ein geiſtlicher Kemper vnd agen 
die falſche Lehren vnd Lehrer) dem HErꝛn Chu 100 
geiſtlich Reich zuerweitern / vñ wider des Satans au 5 ic 
zuuerfechten. Von ſolchem geiſilichen ner | = p 
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„ Ne ao Die — 5 unſer N Fr 
lie F ner. Cor. io. 
my 25 tu 10 damit wir verſtren die anſch lage / vnd 
/ wider das erkandnuß Gottes / 2c. | 
0 3 einer Statt oder flecken / 
redig des heiligen Euangelij zu 
e en ee. laubẽ angenom⸗ 
＋ des Herꝛn Chriſti gehorſam ergeben / ſo 
re chern Sig erhalten / dann wann ein 
n Herꝛn ein Statt oder Schloß gewin⸗ 
es Herꝛn gebiet vii herꝛſchafft erweitert. 
tz zu kempfen gehabt / wider dit vnglau⸗ 
Le een wolche den angebotenen Meſs 
iy 4 50 d Chriſtum verworffen. Vnd wider die 
» ne Abgoetiſche e Heyden / wolche die Chriſtliche 
„ en torichte vnd ſckadliche Lehr verfolget. 
iy S. e auch mehr dann einen ſchweren 
wk Ketzer in der Chaiſtlichen Kirchen fuhren 
der die falſche Apoſtel / welche die Artickul 
. vnder einander vermiſchten / 
= Lehr verkerten: Wider welche S. 
Hallein mit muͤndlicher Predig / ſondern auch in 
2 del ſieſn ( ſonderlich aber in deren / an die Romer] Rom. z. 4.17 
later) eyferig gefempft hat. Wie er auch Galar. 1. 2.3, 
2 geſtritten / wolche inn der A irchen zu 4. 5. 
d an andern orten / fuͤrgaben. Es were kein 1. Cor. 15. 
Iehung des lebe zugewarten. 2. Tim. 2. 
lhe geficen Kampf / hat S. Paulus auch 


m vnd vnder ſeiner Perſon alle ttewe Kirchs 
4 endiener / 


2. Tim. 3. 


endiancr/ermahuct/daſ ſic ſi <bierinn, 
tzeigen. 'vundſich kein mths oder mo 
Far da er an Timocheun 
Leide dich als ein guter Streiter Jeſu Chi 
X ee So jemand auch kam * 
nnreche. 5 9 5 


welche he 
2 durch deß T ee ag ? 


Dann woder Deuſfl nennefaler then 


ſchen Gotteodienſten die Kirch eee 


ex doch ſonſten groſſe er gernüſſen au ſdaß die Thi 
diereche Relgionhbou 2 lan | 
der Gemein Gottes einen ſchandflecken anh an | 
durch dann die vnglaͤubige von der reinen de 
uangelij abgeſchroͤckt vil aber vnter den Chriſiel fk 
boſen Exempeln nachfolgen. Darum ee 


einreiſſenden laſtern vñ ergerniſſen nit mit wer 


i fer ſdañ der falſchen leh2 widerſegt, Dan eim 
iſt eben fo wol durch ein ſündlich ſ le 

urch falſchẽ danse Abgoeterep/verlont vial 

wane. Wicfortgabe ſit S Park 
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Sochgelehrten D. Jacobi Andree · 
ep fpfe / das mag man in ſeinen beyden Epiſteln 
ober in der erſten) welche er an die Corinthier 
en gnug ſam ſehen. Vnd iſt dem heiligen Apos 
woſehrzuhergen gangen / wañ er erfahren / daß vn⸗ 
nien aͤrgernuß gegeben worden. Darumb er 
gabe: Wer wird geergert / vnd ich brenne nicht? 
durch vnchriſtlichs leben der Cyriſten jemands . Cor. in. 
worden / ſo hat dem trewen eyferigen Apoſtel 
im Leib gebrunnen / vnnd vermeind / er koͤnne vnd 
Nicht zu leyden. 
Nugleichem Chriſtlichen eyfer ſollen auch zu vnſer 
FEuat geliſche Kirchendiener wider die einreiſſende 
and Ergernuſſen kaͤmpffen / ernſtlich vnnd eyferig 
Vyndigen / vnnd die Leut dauon abmahnen / damit 
umme Hundt erfunden werden / die nicht bellen Ia. 56. 
Dann Gott hat ſic geſetzt / daß ſie vber jhrer Zu⸗ _ ze 
Bellen wachen ſollen / als die fuͤr ſelbige rechen⸗ — 
Nan gerechten Richter geben muͤſſen. 


Vber das / hat der heilig Apoſtel Paulus auch zu 

n gehabt / mit ſeinem verderbten Fleiſch vnnd 
vemblich/mic ſeinem alten Adam / ſelbigen im zaum 
Dann S. Paulus / Ob er wol ein hocherleuch⸗ 

il Chriſti geweſen / iſt er doch ein Menſch (in 
aempſangen vnd geboren) vnd kein Engel geweſen: 

Mb hat er zuſtreiten gehabt wider die Suͤnde / die in 
ebnet. Weichen Streit er ſelbſten bekennet / da er 
W Ja hab luſt an G Ottes Geſes / nach dem inwendi⸗ 
k <6 D gen 
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Ibidem. 


dern das ich haſſe / das thue ich. Welche u — 1 


zwar nicht von groben ſinden vnd laſtern zuue I 90 Kor 
gemeine : ſondern Paulus bekennet / daß er nut a i 
ten Adam gnugſam zukaͤmpffen habe / bamit deren 
vberhand bekomme: vnd erkennet — 1 


noch ſolchen vollkomenen gehorſam began ban Ge ve 1 un 


G Ottes nicht leiſte / wie er ſich zuthun ſehuldigi 


Sonder lich aber hat er ſich zum hoͤchſten geht dj 


ſa in ſeinem Leben vnd Wandelnichtſemanden Ergam 


gebe. Darumb ſchreibt er an einem anden ont: 


teub meinen Leib vnnd zaͤme ihn / daß ich nch 
predige / vnd ſel bſt verwerfflich werde. 7 7 Jud 


Vnd in dieſem Kampf ſollen ſich art 


Kirchendiener vben / vnnd Ritterlich erzeigent ſi 5 * 


verderbt Fleiſch vnnd Blut / auch den Teuſſel vn 
Welt / nicht verfuͤhren oder vberwinden laſſen/arg 
thun: Sondern an die wort S. Petr gedencken / dat 
Kirchendienern ſagt: Werdet fuͤrbild der 0 
det jr / wann erſcheinen wird der Ertzhirt / die vines 


liche Kron der Ehren empfahen. Dann wanndiePrd | 05 


ger den Pfarꝛkindern nicht mit einem guten Exemp 
gehen / ſo brechen ſie mit der einen hand widerumbobl 1 
ſie mit der andern hand gebawet haben. Vudiſtzi 
len Chriſten/ zuuorderſt aber den Kirchendimughh 


SBochgelebrten D. Jacobi Andree. 

thy an gert der geringſten einen / die an Cöriſtum glau⸗ Matth. 18, 
al jan mere beſſer / daß ein Muͤlſtein an ſeinen Halß ges 

ay - ont eſdufft würde / im Meer / da es am tieffſten iſt, 

by Fmbhat auch in dieſem ſtuck ein Chriſtlicher Seel⸗ 

er den Teuffel / die boͤſe Welt / vnnd ſein eygen 

a J- 2 *die lasch einſteu gen Kampff zu kaͤmpffen. 


mallem iſt leichtlich abzunemmen / wann 
Ban gelehrten / trewen / eyferigen / vnd hoch⸗ 
beruͤhmbten Chriſtlichen Lehrer / auß dit⸗ 
| feat) was fuͤr ein groſſen Verluſt man 
mf 5 i * man verleurt nicht nur ein gemeinen 
1% . gen Knegßmann / ſondern ein fuͤrnemen Befelchs 
* einen erfahrnen Hauptmann / deſſen man 

zroſſen vnſtatten mangeln muß. Darumb / 
wenn ſolchen Mann verlieren / ſollen wir mit 


Moſe (der fur das Volck G Ottes ſoꝛg⸗ Num. 27 
ekten / vnd ſagen: Der HErꝛ / der Gott vber 
ba ge Fleiſch / woͤlle einen Mann ſetzen vber die 
he] der fx jhnen herauß vnnd eingehe / vnnd ſie 
a führe: daß die Gemein deß HERRN nicht 


N KS: Wſ ojn Hirten. 


wollen in den Worten Pauli fortfahren: des 
ler alſo : Ich hab den Nauff vollendet. Was 
en lauf / den S. Paulus vollendet hate 
en ſeder Chriſt einen Lauff ſeines Lebens / den 
q vollbringen/ vnnd ſich -y ſelbigem we 

oll N 


Phili pp · Jo 


Lade gredig/des Ebewirdigeh Ms 
ſoll / daß er das Aargehaltenc 2 
keit (welche vns Chriſtus erworben beg. 
hat zwar S. Paulus in dieſem ſeinen C 
ſich (wie er ſelbſt redet) geſtreckt / nach dem fi 
Zil. Er hat aber (neben andern gemeinen Che 
nen ſondern weiten Lauff zuthun gehabt / ſaw 
Ampts-halben / da er nicht allein an einemoder zu 
orten das Euangelion A any. 
Heyden gezogen/das Euangelionvon _ 
bigen zupredigen / auff daß ſte auch ſelig we 
Vnnd hat ſich S. Paulus ſonder lich gefli 
angelion zu predigen an denen orten / de 


> Chriſto gehort worden war: Darumb er von ſic 


ſchreibt / Ich hab es alles mit dem Euangelio erfillty 1 
Jeruſalem biß an Jllyriam : welche Loſi 
Welſchland ſtoſſet. Vnd wann man auß dem B is 
der Apoſtel Geſchicht / vnd auß ſeinen Epiſie 
ſen zuſammen rechnet / befindet ſich / daß etlvmnbM 


angelions willen / et lich tauſent meil wegs a ) 


er nicht nur einmal an ein ort kommen / vom — 


Chriſto daſelbſten zupredigen / ſondern / woere 


Chriſtliche Kirchen gepflantzt / iſt er hernach wi 
weit vnd breit herumb gezogen | vnnd hat 2 * 


oder Gemeinen viſitiert vnd beſucht / ob es noch rechil - 
- ſhnenſ{ehe/damie ſte der Sathan nicht wege 
oder Gottloſen leben widerumb verderbte. Dia 


freylich ein weiter vnd muͤheſeliger Lauff 1. 
Innerhalb fuͤnff vnd dreyſſig Jaren (nach ſeiner be befon 
biß in ſeinen todt) vollendet. 


$4? ah 7868 


4 


. Gorlchrten O Jacobi Andree. 
a wol nu nicht einem jeden Kirch endiener auffer⸗ 
eegleich en weiten Lauff / mit reyſen vnnd wan⸗ 
ds Euangelij willen zuverbringen: Jedoch 
eerrcwer Kirchendiener bereit ſein / zur befoͤrds⸗ 
F (ond aubreitung defi heyligen Euangeli / zu reyſen 
an / wohin jn Gott / durch einen ordentlichen 
oct. Vnd da er gleich von dem ort ſeines Kirs 
niche verruckt / iſt es doch ein notturfft / daß er 
uſ ſeines Beruffs / mit Chriſtlich em eyfer vollbrin⸗ 
( ſeibig en nicht faul / fahrlaͤſſig / oder ſaͤumig ers 
eee: ſondern ſmmerdar fleiſſig ſtudier / auff daß 
6 Schaͤflein die heilſame Speiß deß Goͤttlichen 
eenderm nutzen vnd gutem grund moͤge fuͤrtra⸗ 


I. * 4 

5 2 F 

5 

"i 4 
| 5 
. *% 
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argen / ſo dex Warheit widerſprechen / moͤ⸗ 
afopffen. Der wegen er die zeit ſeines Kir⸗ 
e J mit andern ſachen / ſo zu ſeinem Ampt nicht 
ehe zubringen oder verlieren ſoll / ſonſten wann 

angefangnen Lauff wolte ſtillſtehn / wuͤrde er 
ag ache fuͤr gehaltene Kleynot nicht ergreiffen 


"ft vis Sance Paulum weiter hoͤren: Ich hab 
No) glauben gehalten. Es iſtein hochnotwen⸗ 
Haneinem redelichen Kriegßmann / daß er ſeinem 

end Feldherꝛn trawen vnd glauben halte / vnnd 

myzandlin bleib / dar zu er geſchworen hat: vnd ſich 

Max dahin beweg en laſſe / daß er heimlich hinweg 

ger ſonſten ſchaͤndtlich feldtfluͤch tig werde: noch 
aldaß ex ſich den Feind dah in bewegen laß / von 

B ij ſeinem 


knen Some enen en zu dern ge _ ay: 
dann wie man ſolche trewloſe . 1 
ſu widerumb zur hand bringen kan / mit ihnen dan 
pflegt / das iſt euch vnuerbor gen. 3 89 
auch hierin ein trewer vedlucher Kampf wy on 
n geweſen der ſelnem Felds 

gogen deß Hells ( wie die Schrift Chriſt 

ak biß an ſein end trawen vnd glau / 
ſich von deſſelben getrewen dienſten — Find = 
ſes abwenden laſſen / Dann ob er coli ny 
| Fernvnddem Rath zu Jeruſalem 
kommen moͤgen / wann er von Thy 
len / vnd (wie etliche Leut zu wee e 
gette: Er were von dem Euangeliſchen E thr 
worden/ſplirec aber ſetzt den betrug / vnd we 

vmb zu der Ju diſchen aĩten Religion l 

bige forthin wider alle Ketzer verfechten. 8 — 
wißlich den Hohenprieſtern ein angenemes M 

ſen: Aber das hat er nut ehun wollen, Er hett aun 
Apoſtoliſch muͤhſelig Predigarſit . hq 
vnd rhu mit ſeinem Handwerck vnd IAG 
ren / vnd weltliche wolfart vnd wolluſt 

er hat nicht woͤllen thun / wie ſeiner Junge hi 

men / Demas: von welchem S e 

mas hat mich verlaſſen / vñ diefe Welt lich ga 

es hat ſich S. Paulus durch ſo vil groſſe ond m 
gefahr ſdie er vber der Predig deß Euangeli auß 
nicht hewegen * Apoſtoliſch Ampt hun 


O. Jacobi Andree. 
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Feldthermn Chriſto zuweichen: vnatigeſes 


$0 wt dann der andern Apoſtel einer / darüber 
| L. Was er aber gelitten / in auffs kürseſt / | 
nſeinen woꝛten( jedoch nicht alles) begriffen - 
Je v4 b mehr gearbeitet (im Euangelio:) Jch 

p (hills. litten / ich bin iffiergefanaen ſofft in 
weſt,Von den Juden hab ich fuͤnffmal em⸗ 
ge eins. Ich bin drey mal ge 
cinige.Dreymal had ich ſchiſſbruch er- 
\chabich zubracht in tieffe deß Mecrs: 
doch nn feat en zuwaſs 

alt vnter den Mo2dern/ in fehrligkeit vnter 
1 ifebrligfett vnter den Heyden; in fehrlig⸗ 
k Std tien / in fehrligkeit in den Wiiſten / in 
if. dem Meer / in ſaͤhrlig keit vnter den fal⸗ 

nin muͤhe vnd arbeit / in vil wachen / in kun⸗ 
Linn faſten / in froſt vund bloͤſſe / etc. 
Paulus in dieſen Worten nicht alles 

9 * inn ſeinem Apoſtel Ampt erlitten. 
. ad anti weiſc daruon zureden ) 
geweſen / daß er das Apoſtel Ampe von 
arren( wie man zu reden pfleget / ans 

"AR wy vnnd im ſelbſten ruͤhige tag geſchafft 
Ihe ge ſcinem anbefohlenen Apoſtoliſchen 
mw HERRN Chriſto biß ans Ende woͤl⸗ 
en halten : Alſo / daß er ſich auch vnter dem 
las eydniſch en Tyranniſchen Keyſer Nerone / 
15 nb deß Chnſſtlichen Slaubeno/vndſetnes 


— 


| Leihpredigideſ Ehrweirdigeiond | 
Apoſtoliſchenderuſſs D 
„ HER Chriſto hetee wollen felde 

Es hat auch S. Paulusin ber 2 
geliſchen Lehe ſemem Erloͤſer Chaiſto tratptm vt 
gehalten / von derſelbigen ſach / weder diefe alfe 
noch andere Keter abwenden oder ir mac 
er in der reinen Euangeliſchen knen 
ret / vnd beſtaͤndig geweſen / daß er auch [> 
Engel vom Himmel / das Euangelie 
dann ers (Paulus) gepredigt / ſo ſteve 
flucht ſein. Dañ er hat in allen ſachenſein 
ſto wollen glauben halten. 

Dieſes iſt aber allen getrewen Kirche unn 
denen ſo noch Kirchendiener werden ſol 1 — En 
fuͤrgeſchrieben: daß ſieſhrem HErm Chriſto auh 
ben halten ſollen / biß ans ende: auff daß * 
nerley gefahr / vndanckbarkeit / oder haß der We " = 
rem Ampt abſchrecken laſſen: Sich auch ni chte — 2 
oder weltlichen vnzimlichen vnnd von Gott val 

Wollͤſten abführen laſſen: Daß ſi cauchfid > 
tzereyen / ſo hin vnd wider ee a na 
oder denſelben / armut vnnd ellend gumermeiden | | 
thun: Sondern durch die Gnad deß heiligen Gate 
getrewe Diener vnſers HEs2n Chrifti/b anjheo * 
ſtendig erfunden werden. 3 

Was het aber S. Paulus für ſolche trewedi 
die er dem Den Cyriſto geleiſtet / zu empfahenge 95 


Welt dann dahin weiſet ſie S. 
Es 
fage : Dinfore iff mix eygeleg 
welche m 


* 4294 Ls 


% * 


he Hertigheteindeenſi in DR ; 
/inmaſſen wir gleich anfangs 


Dan. 13. 


en / wie deß Himmels glans: und 
theigfeie weiſen/wie dieSeern/ſmmer 
Bon dieſer Hereligkeitredet auch S. Pe ⸗ 
= » — Kirchen Gottes zum ſieß vund * Pet. . 
wußnet / Vnnd ſpricht: _ erſcheinen wirdt 
3 der 


HY 


$e/nichelicken fondery nnlſenvon 


ſo _ Lene wann [i ie daran geden- 


* 


241 
AS, 
a+ * N 
. W 


©. > 


1 


A 
12 4 
3 


— — 


— 


— 


SZ 


a 


| 


ſich 


: vund ſi 
liche gefa 


— 


v 
. 
N 
: £ : » : 
” PT 8 1 . " - - 
"a 
- 9 
q a N 
< "Iz 5 
2 — U — * 
892 4 
- - * 
. — * FR 


ende. 


| 


exwol abs 
Klemot nicht dar⸗ 


lfſen 


Ship] 


darmit nicht rin 


4 


t zu 


% 


hebe/ſondern/daſ 


himmliſche 


ſeinen 
in | 
& 


— 


zert 


+ 4 
7. hs 8 : & : 
: . = 
. 4 . 
1 1477 in, 
. 8 a7 
- 


zn Ehriſt/ rech 


— 


wy 


* 8 1 7 
7 | Gott 
6 -o FS. 
8 ; 2 
5 
” by; DW : 
— $f < 2 5 
« & moͤge 
F whe 1 s 
83 7 


* 
Lag 
2 


. 7 


$ 


. 
Get | 
2 2 


— = 


— — wñÿÜüA¹e7— 


Fn PIR 
0S: 
* 
” + "bt 
7 
/ 
0 


oeelichen Worte 


” 


4 


1 
2 * 
3 


” 


vnſert nachkommen werd 
zen laſſen / da er nicht all 


5 
3 
= 
. 


ſſen 
die 


wider 


Py 


ein 


runn / zu 


werden nuͤtzlich 
maſſen er 

ijs in Religions 

| ein Nos' 

ein Cols. 


> 


In 
quijs in 


A 
4 


o 


men 


'Collo 


haben. 
aulb 
pelgarten / 


ls zu M 8 


rns) ſondern 


+ & 


ge feindda 


Pu? 


* 
en / d 
[ | 


"> 


"of 
& 


—  — —— —— 


ww 


LY 


—_ 


— 


« 4! ; 
3 


[| 


* 9 5 


— —— — - 


. 


n © Js 
. 


* 


inn —— — ͤ — —— — ton no ons 
. —— . —— — —ẽ 


r % ͤʃUͤòͤ! —  c — 


* ? N N f 
2 * * a> wir Ay | 771 ö 
e 7 << 1555 45 


+ & # 


1 


— ———— ͤꝓ kK— 
— — — era me 


N —— — — — 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
ſ 
| 


